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See the notice on TED website

389911-2026 - Competition
Germany – Legal advisory services – Rechtsberatungsleistungen im Vergabe- und Baurecht im 
Rahmen des Wiederaufbaus
OJ S 108/2026 08/06/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Verbandsgemeinde Altenahr
Email: vergabe@kanzlei-forkert.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Rechtsberatungsleistungen im Vergabe- und Baurecht im Rahmen des Wiederaufbaus
Description: Die Verbandsgemeinde Altenahr mit ihren zugehörigen Ortsgemeinden (VG 
Altenahr/VGA) beabsichtigt die Vergabe von Rechtsberatungsleistungen in drei Losen, die 
jeweils über einen Zeitraum von 6 Jahren (4 Jahre Grundlaufzeit; zweimalige Option auf 
Verlängerung um jeweils 1 Jahr) auf der Basis von Rahmenvereinbarungen erbracht werden 
sollen. Der Beschaffungsbedarf geht auf die Flutkatastrophe im Ahrtal im Jahr 2021 zurück, 
bei der ein großer Teil des baulichen Bestands der VG Altenahr zerstört wurde. Seither 
wurden umfangreiche Maßnahmen zur Folgenbeseitigung getroffen. Hierbei befindet sich die 
VG Altenahr nach der Bewältigung der Akutphase inzwischen in der Planungs- und 
Aufbauphase. Im Rahmen dieser sollen vielfältige Gebäude und andere bauliche Anlagen 
wiederhergestellt werden. Die VG Altenahr und die Ortsgemeinden sind öffentliche 
Auftraggeber und somit an die Einhaltung des nationalen bzw. europäischen Vergaberechts 
gebunden. Die für den Wiederaufbau benötigten Planungs- und Bauleistungen sind von der 
VG Altenahr gemäß den geltenden vergaberechtlichen Regelungen auszuschreiben. Mit 
dieser Vergabe soll die rechtliche Begleitung der erforderlichen Vergabeverfahren beschafft 
werden. Darüber hinaus ergeben sich im Rahmen der Bauausführung vielfältige bau- und 
architektenrechtliche Fragestellungen, bei denen die VGA Rechtsberatung benötigt. Diese 
baubegleitende Rechtsberatung wird ebenfalls mit dieser Vergabe beschafft. Zum 
Ausschreibungsgegenstand in den drei Losen gehört auch die rechtliche Begleitung von Bau- 
und Planerausschreibungen, sowie die baubegleitende Rechtsberatung, für das 
Abwasserwerk Mittelahr (AWWMA). Auftraggeber ist diesbezüglich die VGA. Abrufberechtigt 
aus dem ausgeschriebenen Rahmenvertrag (Lose 1, 2, 3) sind die VGA, sowie die 
Ortsgemeinden: • Ahrbrück • Altenahr • Berg • Dernau • Heckenbach • Hönningen • Kalenborn 
• Kesseling • Kirchsahr • Lind • Mayschoß • Rech Im Falle von Vergaben der Ortsgemeinden 
erfolgt der Abruf der Rechtsberatung durch die Ortsgemeinden. Die Vergaben werden von der 
Vergabestelle der VGA im Auftrag der jeweiligen Ortsgemeinde begleitet. Die Vorhaben des 
Wiederaufbaus sind allesamt öffentlich gefördert, sodass auch die jeweils geltenden 
Förderbedingungen im Rahmen der Vergabeverfahren, aber auch der Bauausführung, 
eingehalten werden müssen. Eine inhaltliche Beschränkung auf dem Wiederaufbau 
zuzurechnende Leistungen erfolgt nicht. Es werden drei Lose gebildet.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/389911-2026
mailto:vergabe@kanzlei-forkert.de
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Procedure identifier: fb3ef48e-d552-444e-951d-22735e6b043b
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 79111000 Legal advisory services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Roßberg 143  
Town: Altenahr
Postcode: 53505
Country subdivision (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Country: Germany
Additional information: Sowie im Gebiet der jeweils abrufenden Ortsgemeinde.

2.1.4.  General information
Additional information: Für den Fall, dass der Einsatz von Unterauftragnehmern beabsichtigt 
ist, sind die von der beabsichtigen Unterauftragsvergabe betroffenen Teile des Auftrags unter 
Verwendung des Vordrucks Unterauftragnehmer nach Art und Umfang zu benennen. Die 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen ist für jeden Unterauftragnehmer, 
der eingesetzt werden soll, gesondert einzureichen. Hierzu ist der Vordruck „Eignung Dritte“ 
zu verwenden. Der Auftraggeber behält sich vor, von den Bietern, deren Angebote in die 
engere Wahl kommen zu verlangen nachzuweisen, dass ihnen die erforderlichen Mittel der 
benannten Unterauftragnehmer tatsächlich zur Verfügung stehen (§ 36 Abs. 1 S. 2 VgV 
Sofern erst nach Zuschlagserteilung eine Unterauftragsvergabe in Betracht gezogen wird, 
bedarf diese der vorherigen schriftlichen Zustimmung der Auftraggeberin. Die Teilnahme von 
Bewerbergemeinschaften ist zulässig. Alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft sind mit 
vollständigen Adressangaben auf dem Vordruck Bewerbergemeinschaft zu nennen. Ferner ist 
auf diesem verbindlich von allen Mitgliedern jeweils zu erklären, dass alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaften (und später der Bieter- bzw. Arbeitsgemeinschaft) als 
Gesamtschuldner haften (sog. Gesamtschuldnererklärung). Wenn in den Vergabeunterlagen 
von „Bewerbern“ oder „Bietern“ gesprochen wird, gelten die Ausführungen entsprechend auch 
für Bewerber- und Bietergemeinschaften. Der Vordruck Eignung Dritte ist für jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft gesondert auszufüllen und mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 
Der Bieter hat eine Verpflichtungserklärung gemäß Landestariftreuegesetz Rheinland-Pfalz 
abzugeben und die Vorgaben des Gesetzes bei der Auftragsausführung zu beachten.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv - Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb gemäß § 17 VgV

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 3
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 3

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Corruption: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 
MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der 
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Vordruck Teilnahmeantrag (o. Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. 
Liegen Ausschlussgründe vor, ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret 
vorliegenden Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Fraud: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 
21 Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck 
Teilnahmeantrag (o. Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen 
Ausschlussgründe vor, ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret 
vorliegenden Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Money laundering or terrorist financing: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß§§ 
19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 
123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. Vordruck Ausschlussgründe Dritte) 
entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, ist ein gesondertes Schreiben 
einzureichen, in dem die konkret vorliegenden Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 
GWB ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 
SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. 
Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, 
ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden 
Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Participation in a criminal organisation: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß§§ 
19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 
123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. Vordruck Ausschlussgründe Dritte) 
entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, ist ein gesondertes Schreiben 
einzureichen, in dem die konkret vorliegenden Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 
GWB ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 
SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. 
Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, 
ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden 
Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 
SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. 
Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, 
ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden 
Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Breaching of obligations in the fields of labour law: Zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 
SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. 
Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, 
ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden 
Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
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Breaching of obligations in the fields of social law: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c 
AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. Vordruck 
Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, ist ein 
gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden Ausschlussgründe und 
die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 
AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck 
Teilnahmeantrag (o. Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen 
Ausschlussgründe vor, ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret 
vorliegenden Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Grave professional misconduct: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß§§ 19 
Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 
123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. Vordruck Ausschlussgründe Dritte) 
entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, ist ein gesondertes Schreiben 
einzureichen, in dem die konkret vorliegenden Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 
GWB ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c 
AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. Vordruck 
Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, ist ein 
gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden Ausschlussgründe und 
die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Zum Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 
SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. 
Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, 
ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden 
Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 
AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck 
Teilnahmeantrag (o. Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen 
Ausschlussgründe vor, ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret 
vorliegenden Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 
SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. 
Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, 
ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden 
Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 
SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. 
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Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, 
ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden 
Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Zum Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 
SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. 
Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, 
ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden 
Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Breaching obligation relating to payment of taxes: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c 
AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. Vordruck 
Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, ist ein 
gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden Ausschlussgründe und 
die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Business activities are suspended: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß§§ 19 
Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 
123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. Vordruck Ausschlussgründe Dritte) 
entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, ist ein gesondertes Schreiben 
einzureichen, in dem die konkret vorliegenden Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 
GWB ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Insolvency: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 
MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der 
Vordruck Teilnahmeantrag (o. Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. 
Liegen Ausschlussgründe vor, ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret 
vorliegenden Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Assets being administered by liquidator: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c 
AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck Teilnahmeantrag (o. Vordruck 
Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen Ausschlussgründe vor, ist ein 
gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret vorliegenden Ausschlussgründe und 
die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: Zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß§§ 19 Abs. 1, 15 Abs. 5 MiLoG, § 21 
Abs. 1 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 98c AufenthG bzw. §§ 123, 124 GWB ist der Vordruck 
Teilnahmeantrag (o. Vordruck Ausschlussgründe Dritte) entsprechend auszufüllen. Liegen 
Ausschlussgründe vor, ist ein gesondertes Schreiben einzureichen, in dem die konkret 
vorliegenden Ausschlussgründe und die jeweils gemäß § 125 GWB ergriffenen 
Selbstreinigungsmaßnahmen dargestellt werden

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Vergaberechtliche Begleitung von Vergabeverfahren für Bauleistungen
Description: In Los 1 wird die vollumfängliche vergaberechtliche Begleitung von 
Vergabeverfahren auf nationaler- und EU-Ebene für die Vergabe von Bauleistungen 
ausgeschrieben. Details sind der Leistungsbeschreibung im Dokument 
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"Ausschreibungsbedingungen" zu entnehmen. Der geschätzte Bedarf der Begleitung bezieht 
sich auf 624 Vergabeverfahren (Obergrenze 876) zzgl. 168 weitere Lose (Obergrenze 236), 
die über eine Anzahl von 4 Losen hinausgehen + 5.218 Arbeitsstunden auf Stundensatzbasis 
(Obergrenze 7329), Details s. Preisblatt. Eine Mindestabnahmemenge wird nicht festgelegt.
Internal identifier: LOT-0001 RBVGA26

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 79111000 Legal advisory services
Options: 
Description of the options: Der Vertrag weißt eine Grundlaufzeit von 48 Monaten auf, zzgl. 
zwei Verlängerungsoptionen zu jeweils 1 Jahr.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Roßberg 143  
Town: Altenahr
Postcode: 53505
Country subdivision (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Country: Germany
Additional information: Sowie im Gebiet der jeweils abrufenden Ortsgemeinde.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 72 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Request to participate requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Abrufberechtigt sind die VGA und die oben aufgelisteten 
Ortsgemeinden.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bieter auf dem Vordruck Teilnahmeantrag die Gesamtumsätze der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Euro ohne USt. sowie Umsätze der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre aus dem Tätigkeitsbereich des ausgeschriebenen 
Auftrags (Rechtsberatung) in Euro ohne USt. anzugeben. Mindestumsatz: 6 Mio. € im letzten 
Geschäftsjahr oder im Durchschnitt der letzten 3 Geschäftsjahre.

Criterion: Specific yearly turnover
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Description of selection criterion: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bieter auf dem Vordruck Teilnahmeantrag die Gesamtumsätze der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Euro ohne USt. sowie Umsätze der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre aus dem Tätigkeitsbereich des ausgeschriebenen 
Auftrags (Rechtsberatung) in Euro ohne USt. anzugeben.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Der Bewerber muss zur Sicherung etwaiger Ersatzansprüche 
aus diesem Auftrag über eine Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung verfügen und für 
die gesamte Dauer des Vertrages aufrechterhalten. Die Deckungssummen dieser 
Versicherung müssen je Schadensfall mindestens betragen - Personen-, Vermögens- und 
Sachschäden: 10 Mio. € Die Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr muss 
mindestens das Vierfache der genannten Deckungssummen betragen. Die Versicherung 
muss eine unbegrenzte Nachhaftungsfrist aufweisen.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Der Auftrag wird an fachkundige und leistungsfähige 
(geeignete) Unternehmen vergeben, die nicht gemäß §§ 123 oder 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen ausgeschlossen worden sind. Die Auftraggeberin prüft, ob bei 
dem Bewerber die Befähigung und die Erlaubnis zur Berufsausübung vorliegen. Zum 
Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung müssen Einzelbewerber sowie 
alle Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft die Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister des Staats nachweisen, in dem sie niedergelassen sind. Der Nachweis erfolgt 
durch Eintragung im Vordruck Teilnahmeantrag. Besteht im Niederlassungsstaat des 
Bewerbers keine Verpflichtung zur Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister ist im 
gleichen Vordruck zu erklären, dass der Beruf gleichwohl in erlaubter Weise ausgeübt wird.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Zum Beleg ihrer technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit haben die Bewerber mit dem Teilnahmeantrag Erklärungen zu mit dem 
Auftragsgegenstand vergleichbaren Referenzen einzureichen (durch Ausfüllen des 
Teilnahmeantrags und des Referenzbogens). Vergleichbarkeitskriterien #1 Vorbereitung und 
Durchführung von nationalen-Vergabeverfahren in Bezug auf Bauleistungen: Mindestanzahl: 
10; #2 Vorbereitung und Durchführung von EU-Vergabeverfahren in Bezug auf Bauleistungen: 
Mindestanzahl: 6; #3 Eigenständige Durchführung von eVergaben: Mindestanzahl:6; #4 
Vorbereitung und Durchführung von Vergabe-verfahren in Bezug auf öffentlich geförderte 
Vorhaben:Mindestanzahl: 4; Ein Referenzprojekt kann mehrere der vorgenannten 
Anforderungen zugleich abdecken. Die Referenzen sind als Eigenerklärung im Referenzbogen 
und dem Teilnahmeantrag einzureichen. Gewertet werden Referenzen, bei denen der 
Zuschlag bereits erteilt wurde. Der Zuschlag muss innerhalb der letzten 4 Jahre, 
rückgerechnet ab Veröffentlichung der Auftragsbekanntmachung, erteilt worden sein. 
Berücksichtigt werden bei den Referenzprojekten nur solche Verfahren, die von dem 
Bewerber vollständig für einen öffentlichen Auftraggeber betreut wurden. Die bloß punktuelle 
Hinzuziehung zu Einzelproblemen in Vergabeverfahren ist nicht ausreichend.

Criterion: Relevant educational and professional qualifications
Description of selection criterion: Mindestanforderungen: Die folgenden Anforderungen 
beziehen sich auf das Personal, das im Zusammenhang mit der Leistungserbringung 
eingesetzt werden soll (Projektteam). Projektleiter: 1 Fachanwalt/Fachanwältin für 
Vergaberecht, Rechtsanwalt mit mindestens 10-jähriger Berufserfahrung im 
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Tätigkeitsschwerpunkt Vergaberecht, davon, mindestens 5-jährige Erlaubnis zur Führung des 
Fachanwaltstitels; Stellvertretender Projektleiter: 1 Fachanwalt/Fachanwältin für Vergaberecht, 
Rechtsanwalt mit mindestens 5-jähriger Berufserfahrung im Tätigkeitsschwerpunkt 
Vergaberecht, davon, mindestens 1-jährige Erlaubnis zur Führung des Fachanwaltstitels; 
Projektmitarbeiter: 1 Erfahrene(r) Rechtsanwalt/Rechtsanwältin für Vergaberecht, 
Rechtsanwalt mit mindestens 3 -jähriger Berufserfahrung im Tätigkeitsschwerpunkt 
Vergaberecht; Weitere Projektmitarbeiter: 1 Rechtsanwalt/Rechtsanwältin mit mindestens 1-
jähriger Erfahrung im Vergaberecht.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: § 51 VgV: Die Auftraggeberin wird höchstens 5 geeignete 
Bewerber zur Teilnahme am Vergabeverfahren einladen bzw. zur Abgabe von Erstangeboten 
auffordern. Ausgewählt werden die 5 Bewerber, die die Mindestanforderungen aus dem 
Teilnahmeantrag erfüllen und nicht auszuschließen sind. Gehen Teilnahmeanträge von mehr 
als 5 geeigneten Bewerbern ein, erfolgt die Auswahl dieser Bewerber auf Grundlage der 
besten Eignung. Für die Bewerberauswahl erfolgt eine Bewertung anhand folgender Kriterien 
gemäß Ausschreibungsbedingungen: Berufserfahrung des Projektleiters im 
Tätigkeitsschwerpunk Vergaberecht > 10 J.; Berufserfahrung des stellvertretenden 
Projektleiters im Tätigkeitsschwerpunkt Vergaberecht > 5 J.; Vorbereitung und Durchführung 
von GWB-Vergabeverfahren bzgl. Bauleistungen (Anzahl > 6); Vorbereitung und Durchführung 
von nationalen Vergabeverfahren bzgl. Bauleistungen (Anzahl > 10); Vorbereitung und 
Durchführung von Vergabeverfahren in Bezug auf öffentlich geförderte Vorhaben (Anzahl >5); 
Anzahl Fachanwälte für Vergaberecht im Projektteam > 2. Erfüllen mehrere Bewerber an 
einem Teilnahmewettbewerb mit festgelegter Höchstzahl gemäß § 51 gleichermaßen die 
Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach einer objektiven Auswahl entsprechend 
der zugrunde gelegten Eignungskriterien zu hoch (Punktgleichstand), wird die Auswahl unter 
den verbleibenden Bewerbern durch Los getroffen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated
The buyer reserves the right to award the contract on the basis of the initial tenders without 
any further negotiations

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Das Zuschlagskriterium Preis hat einen Gesamtanteil von 30 %. Maßgeblich für 
die Angebotswertung ist der von der Auftraggeberin errechnete (fiktive) Wertungspreis. Es 
handelt sich um einen fiktiven Preis, da kein Anspruch auf Abnahme bestimmter Mengen 
besteht und nur die tatsächlich abgerufenen Leistungen vergütet werden. Maßgeblich ist der lt. 
Preisblatt errechnete „Wertungspreis gesamt“.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
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Name: Personalkonzept
Description: Das eingereichte Personalkonzept wird bewertet und mit einer Punktzahl 
versehen. Die Bepunktet erfolgt nach folgendem Schema/anhand folgender Unterkriterien: 
Kriterium 1: Berufserfahrung des Projektleiters im Tätigkeitsschwerpunk Vergaberecht 11 – 15 
Jahre (1 Punkt je Jahr > 10); 16 – 20 Jahre (1 Punkt je Jahr > 10): 21 – 25 Jahre (1 Punkt je 
Jahr > 10); 26 und mehr Jahre (1 Punkt je Jahr > 10 bis max. 30 Jahre). Kriterium 2: 
Berufserfahrung des stellvertretenden Projektleiters im Tätigkeitsschwerpunkt Vergaberecht 6 
– 10 Jahre (1 Punkt je Jahr > 5); 11 – 15 Jahre (1 Punkt je Jahr > 5); 16 – 20 Jahre (1 Punkt je 
Jahr > 5) 21 und mehr Jahre (1 Punkt je Jahr > 5 bis max. 25 Jahre). Kriterium 3: Anzahl 
Fachanwälte für Vergaberecht im Projektteam 3 (=5Pkte); 4 (=10Pkte); 5 (=15Pkte); 6 und 
mehr (=20Pkte). Kriterium 4: Jahre des Bestehens eines Fachanwaltstitels je 
Projektmitarbeiter im Durchschnitt des Projektteams 2,5-4,5 (1 Punkt je 0,5 Jahre > 2); 5-7 (1 
Punkt je 0,5 Jahre > 2); 7,5-9,5 (1 Punkt je 0,5 Jahre > 2); 10 und mehr (1 Punkt je 0,5 Jahre 
>2 bis max. 12 Jahre). Die benannte Personal ist zwingend bei der Auftragsdurchführung 
einzusetzen. Ein Austausch bedarf, auch bei vergleichbarer Qualifikation und Erfahrung, der 
vorherigen Genehmigung des Auftraggebers. Details s. Ausschreibungsbedingungen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
Name: Organisationskonzept
Description: Das eingereichte Organisationskonzept wird bewertet und mit einer Punktzahl 
versehen. Maßgeblich ist eine Prognose des Auftraggebers, welches Organisationskonzept 
die bestmögliche Leistungserbringung erwarten lässt. Um das Organisationskonzept bewerten 
zu können, sind mindestens folgende Angaben zu machen: - Organisation des Projektteams 
(u.A. Hierarchieebenen) - Vertretungsregelungen - Darstellung der Zusammenarbeit mit der 
Vergabestelle und ggf. beteiligten Fachplanern/Architekten. - Reaktionszeiten (Stunden
/Arbeitstage) in der insb. bei kurzfristigen Abstimmungen während laufender 
Vergabeverfahren reagiert wird - Fortbildungen - Qualitätssicherung (Beschreibung der 
internen Qualitätssicherungsmaßnahmen vor Versendung von Entwürfen etc.) Es erfolgt eine 
ergebnisoffene vergleichende Bewertung der verschiedenen Bieterkonzepte 
(Konzeptwettbewerb). Die einzelnen Unterpunkte werden gleich gewichtet. 10 Punkte erhält 
ein Konzept, das nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt betrachtet eine 
hervorragende Auftragsdurchführung erwarten lässt. 8 – 9 Punkte erhält ein Konzept, das 
nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt betrachtet eine sehr gute 
Auftragsdurchführung erwarten lässt. 6 – 7 Punkte erhält ein Konzept, das nach der 
Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt betrachtet eine gute Auftragsdurchführung 
erwarten lässt. 4 - 5 Punkte erhält ein Konzept, das nach der Einschätzung der Auftraggeberin 
insgesamt betrachtet eine durchschnittliche Auftragsdurchführung erwarten lässt. 2 – 3 Punkte 
erhält ein Konzept, das nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt eine 
unterdurchschnittliche Auftragsdurchführung erwarten lässt. 0 - 1 Punkt erhält ein Konzept, 
das nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt eine unzureichende bzw. 
mangelhafte Auftragsdurchführung erwarten lässt.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E88183257

https://www.subreport.de/E88183257
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5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E88183257
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 07/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Die Vergabestelle behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzufordern. Ein Anspruch der Bieter auf 
Nachforderung besteht nicht.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 3
Justification for the duration of the framework agreement: § 65 Abs. 2 VgV
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Information about review deadlines: Es wird auf § 160 GWB mit folgendem Wortlaut 
verwiesen: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 

https://www.subreport.de/E88183257
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einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation receiving requests to participate: Verbandsgemeinde Altenahr
Organisation processing tenders: Verbandsgemeinde Altenahr

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Vergaberechtliche Begleitung von Vergabeverfahren für Planungsleistungen
Description: In Los 2 wird die vollumfängliche vergaberechtliche Begleitung von 
Vergabeverfahren auf nationaler- und EU-Ebene für die Vergabe von Planungsleistungen 
ausgeschrieben. Details sind der Leistungsbeschreibung im Dokument 
"Ausschreibungsbedingungen" zu entnehmen. Der geschätzte Bedarf der Begleitung bezieht 
sich auf 135 Vergabeverfahren (Obergrenze 203) zzgl. 13 weitere Lose (Obergrenze 27), die 
über eine Anzahl von 4 Losen hinausgehen + 1110 Arbeitsstunden auf Stundensatzbasis 
(Obergrenze 1747), Details s. Preisblatt. Eine Mindestabnahmemenge wird nicht festgelegt.
Internal identifier: LOT-0002 RBVGA26

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 79111000 Legal advisory services
Options: 
Description of the options: Der Vertrag weißt eine Grundlaufzeit von 48 Monaten auf, zzgl. 
zwei Verlängerungsoptionen zu jeweils 1 Jahr.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Roßberg 143  
Town: Altenahr
Postcode: 53505
Country subdivision (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Country: Germany
Additional information: Sowie im Gebiet der jeweils abrufenden Ortsgemeinde.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 72 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Request to participate requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Abrufberechtigt sind die VGA und die oben aufgelisteten 
Ortsgemeinden.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
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Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bieter auf dem Vordruck Teilnahmeantrag die Gesamtumsätze der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Euro ohne USt. sowie Umsätze der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre aus dem Tätigkeitsbereich des ausgeschriebenen 
Auftrags (Rechtsberatung) in Euro ohne USt. anzugeben. Mindestumsatz: 1,5 Mio. € im 
letzten Geschäftsjahr oder im Durchschnitt der letzten 3 Geschäftsjahre.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bieter auf dem Vordruck Teilnahmeantrag die Gesamtumsätze der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Euro ohne USt. sowie Umsätze der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre aus dem Tätigkeitsbereich des ausgeschriebenen 
Auftrags (Rechtsberatung) in Euro ohne USt. anzugeben.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Der Bewerber muss zur Sicherung etwaiger Ersatzansprüche 
aus diesem Auftrag über eine Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung verfügen und für 
die gesamte Dauer des Vertrages aufrechterhalten. Die Deckungssummen dieser 
Versicherung müssen je Schadensfall mindestens betragen - Personen-, Vermögens- und 
Sachschäden: 10 Mio. € Die Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr muss 
mindestens das Vierfache der genannten Deckungssummen betragen. Die Versicherung 
muss eine unbegrenzte Nachhaftungsfrist aufweisen.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Der Auftrag wird an fachkundige und leistungsfähige 
(geeignete) Unternehmen vergeben, die nicht gemäß §§ 123 oder 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen ausgeschlossen worden sind. Die Auftraggeberin prüft, ob bei 
dem Bewerber die Befähigung und die Erlaubnis zur Berufsausübung vorliegen. Zum 
Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung müssen Einzelbewerber sowie 
alle Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft die Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister des Staats nachweisen, in dem sie niedergelassen sind. Der Nachweis erfolgt 
durch Eintragung im Vordruck Teilnahmeantrag. Besteht im Niederlassungsstaat des 
Bewerbers keine Verpflichtung zur Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister ist im 
gleichen Vordruck zu erklären, dass der Beruf gleichwohl in erlaubter Weise ausgeübt wird.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Zum Beleg ihrer technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit haben die Bewerber mit dem Teilnahmeantrag Erklärungen zu mit dem 
Auftragsgegenstand vergleichbaren Referenzen einzureichen (durch Ausfüllen des 
Teilnahmeantrags und des Referenzbogens). Vergleichbarkeitskriterien #1 Vorbereitung und 
Durchführung von nationalen-Vergabeverfahren in Bezug auf Planungsleistungen: 
Mindestanzahl: 6; #2 Vorbereitung und Durchführung von EU-Vergabeverfahren in Bezug auf 
Planungsleistungen: Mindestanzahl: 5; #3 Eigenständige Durchführung von eVergaben: 
Mindestanzahl: 5; #4 Vorbereitung und Durchführung von Vergabeverfahren in Bezug auf 
öffentlich geförderte Vorhaben: Mindestanzahl: 4; Ein Referenzprojekt kann mehrere der 
vorgenannten Anforderungen zugleich abdecken. Die Referenzen sind als Eigenerklärung im 
Referenzbogen und dem Teilnahmeantrag einzureichen. Gewertet werden Referenzen, bei 
denen der Zuschlag bereits erteilt wurde. Der Zuschlag muss innerhalb der letzten 4 Jahre, 
rückgerechnet ab Veröffentlichung der Auftragsbekanntmachung, erteilt worden sein. 
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Berücksichtigt werden bei den Referenzprojekten nur solche Verfahren, die von dem 
Bewerber vollständig für einen öffentlichen Auftraggeber betreut wurden. Die bloß punktuelle 
Hinzuziehung zu Einzelproblemen in Vergabeverfahren ist nicht ausreichend.

Criterion: Relevant educational and professional qualifications
Description of selection criterion: Mindestanforderungen: Die folgenden Anforderungen 
beziehen sich auf das Personal, das im Zusammenhang mit der Leistungserbringung 
eingesetzt werden soll (Projektteam). Projektleiter: 1 Fachanwalt/Fachanwältin für 
Vergaberecht, Rechtsanwalt mit mindestens 10-jähriger Berufserfahrung im 
Tätigkeitsschwerpunkt Vergaberecht, davon, mindestens 5-jährige Erlaubnis zur Führung des 
Fachanwaltstitels; Stellvertretender Projektleiter: 1 Fachanwalt/Fachanwältin für Vergaberecht, 
Rechtsanwalt mit mindestens 5-jähriger Berufserfahrung im Tätigkeitsschwerpunkt 
Vergaberecht, davon, mindestens 1-jährige Erlaubnis zur Führung des Fachanwaltstitels; 
Weitere Projektmitarbeiter: 1 Rechtsanwalt/Rechtsanwältin mit mindestens 1-jähriger 
Erfahrung im Vergaberecht;

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: § 51 VgV: Die Auftraggeberin wird höchstens 5 geeignete 
Bewerber zur Teilnahme am Vergabeverfahren einladen bzw. zur Abgabe von Erstangeboten 
auffordern. Ausgewählt werden die 5 Bewerber, die die Mindestanforderungen aus dem 
Teilnahmeantrag erfüllen und nicht auszuschließen sind. Gehen Teilnahmeanträge von mehr 
als 5 geeigneten Bewerbern ein, erfolgt die Auswahl dieser Bewerber auf Grundlage der 
besten Eignung. Für die Bewerberauswahl erfolgt eine Bewertung anhand folgender Kriterien 
gemäß Ausschreibungsbedingungen: Berufserfahrung des Projektleiters im 
Tätigkeitsschwerpunk Vergaberecht > 10 J.; Berufserfahrung des stellvertretenden 
Projektleiters im Tätigkeitsschwerpunkt Vergaberecht > 5 J.; Vorbereitung und Durchführung 
von GWB-Vergabeverfahren bzgl. Planungsleistungen (Anzahl > 5); Vorbereitung und 
Durchführung von nationalen Vergabeverfahren bzgl. Planungsleistungen(Anzahl > 6); 
Vorbereitung und Durchführung von Vergabeverfahren in Bezug auf öffentlich geförderte 
Vorhaben (Anzahl > 4); Anzahl Fachanwälte für Vergaberecht im Projektteam > 2. Erfüllen 
mehrere Bewerber an einem Teilnahmewettbewerb mit festgelegter Höchstzahl gemäß § 51 
gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach einer objektiven 
Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Eignungskriterien zu hoch (Punktgleichstand), 
wird die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern durch Los getroffen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated
The buyer reserves the right to award the contract on the basis of the initial tenders without 
any further negotiations

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Das Zuschlagskriterium Preis hat einen Gesamtanteil von 30 %. Maßgeblich für 
die Angebotswertung ist der von der Auftraggeberin errechnete (fiktive) Wertungspreis. Es 
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handelt sich um einen fiktiven Preis, da kein Anspruch auf Abnahme bestimmter Mengen 
besteht und nur die tatsächlich abgerufenen Leistungen vergütet werden. Maßgeblich ist der lt. 
Preisblatt errechnete „Wertungspreis gesamt“.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
Name: Personalkonzept
Description: Das eingereichte Personalkonzept wird bewertet und mit einer Punktzahl 
versehen. Die Bepunktet erfolgt nach folgendem Schema/anhand folgender Unterkriterien: 
Kriterium 1: Berufserfahrung des Projektleiters im Tätigkeitsschwerpunk Vergaberecht 11 – 15 
Jahre (1 Punkt je Jahr > 10); 16 – 20 Jahre (1 Punkt je Jahr > 10): 21 – 25 Jahre (1 Punkt je 
Jahr > 10); 26 und mehr Jahre (1 Punkt je Jahr > 10 bis max. 30 Jahre). Kriterium 2: 
Berufserfahrung des stellvertretenden Projektleiters im Tätigkeitsschwerpunkt Vergaberecht 6 
– 10 Jahre (1 Punkt je Jahr > 5); 11 – 15 Jahre (1 Punkt je Jahr > 5); 16 – 20 Jahre (1 Punkt je 
Jahr > 5) 21 und mehr Jahre (1 Punkt je Jahr > 5 bis max. 25 Jahre). Kriterium 3: Anzahl 
Fachanwälte für Vergaberecht im Projektteam 3 (=5Pkte); 4 (=10Pkte); 5 (=15Pkte); 6 und 
mehr (=20Pkte). Kriterium 4: Jahre des Bestehens eines Fachanwaltstitels je 
Projektmitarbeiter im Durchschnitt des Projektteams 2,5-4,5 (1 Punkt je 0,5 Jahre > 2); 5-7 (1 
Punkt je 0,5 Jahre > 2); 7,5-9,5 (1 Punkt je 0,5 Jahre > 2); 10 und mehr (1 Punkt je 0,5 Jahre 
>2 bis max. 12 Jahre). Die benannte Personal ist zwingend bei der Auftragsdurchführung 
einzusetzen. Ein Austausch bedarf, auch bei vergleichbarer Qualifikation und Erfahrung, der 
vorherigen Genehmigung des Auftraggebers. Details s. Ausschreibungsbedingungen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
Name: Organisationskonzept
Description: Das eingereichte Organisationskonzept wird bewertet und mit einer Punktzahl 
versehen. Maßgeblich ist eine Prognose des Auftraggebers, welches Organisationskonzept 
die bestmögliche Leistungserbringung erwarten lässt. Um das Organisationskonzept bewerten 
zu können, sind mindestens folgende Angaben zu machen: - Organisation des Projektteams 
(u.A. Hierarchieebenen) - Vertretungsregelungen - Darstellung der Zusammenarbeit mit der 
Vergabestelle und ggf. beteiligten Fachplanern/Architekten. - Reaktionszeiten (Stunden
/Arbeitstage) in der insb. bei kurzfristigen Abstimmungen während laufender 
Vergabeverfahren reagiert wird - Fortbildungen - Qualitätssicherung (Beschreibung der 
internen Qualitätssicherungsmaßnahmen vor Versendung von Entwürfen etc.) Es erfolgt eine 
ergebnisoffene vergleichende Bewertung der verschiedenen Bieterkonzepte 
(Konzeptwettbewerb). Die einzelnen Unterpunkte werden gleich gewichtet. 10 Punkte erhält 
ein Konzept, das nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt betrachtet eine 
hervorragende Auftragsdurchführung erwarten lässt. 8 – 9 Punkte erhält ein Konzept, das 
nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt betrachtet eine sehr gute 
Auftragsdurchführung erwarten lässt. 6 – 7 Punkte erhält ein Konzept, das nach der 
Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt betrachtet eine gute Auftragsdurchführung 
erwarten lässt. 4 - 5 Punkte erhält ein Konzept, das nach der Einschätzung der Auftraggeberin 
insgesamt betrachtet eine durchschnittliche Auftragsdurchführung erwarten lässt. 2 – 3 Punkte 
erhält ein Konzept, das nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt eine 
unterdurchschnittliche Auftragsdurchführung erwarten lässt. 0 - 1 Punkt erhält ein Konzept, 
das nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt eine unzureichende bzw. 
mangelhafte Auftragsdurchführung erwarten lässt.
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Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E88183257

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E88183257
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 07/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Die Vergabestelle behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzufordern. Ein Anspruch der Bieter auf 
Nachforderung besteht nicht.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 3
Justification for the duration of the framework agreement: § 65 Abs. 2 VgV
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Information about review deadlines: Es wird auf § 160 GWB mit folgendem Wortlaut 
verwiesen: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 

https://www.subreport.de/E88183257
https://www.subreport.de/E88183257
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erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation receiving requests to participate: Verbandsgemeinde Altenahr
Organisation processing tenders: Verbandsgemeinde Altenahr

5.1.  Lot: LOT-0003
Title: Baubegleitende Rechtsberatung
Description: In Los 3 wird umfassende baubegleitende Rechtsberatung ausgeschrieben. Bei 
der Umsetzung des Wiederaufbaus in der VGA entstehen wiederholt unterschiedliche 
rechtliche Fragestellungen im Bereich baubegleitende Rechtsberatung nach 
Zuschlagserteilung an. Es werden Dienstleister gesucht, die diese Rechtsberatung nach 
Bedarf erbringen können. Gerichtliche Vertretung ist nicht umfasst. Der Abruf erfolgt auf 
Stundenhonorarbasis. Der geschätzte Bedarf bezieht sich auf 1.500 Stunden; Obergrenze 
2250 Stunden. Details s. Preisblatt. Eine Mindestabnahmemenge wird nicht festgelegt.
Internal identifier: LOT-0003 RBVGA26

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 79111000 Legal advisory services
Options: 
Description of the options: Der Vertrag weißt eine Grundlaufzeit von 48 Monaten auf, zzgl. 
zwei Verlängerungsoptionen zu jeweils 1 Jahr.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Roßberg 143  
Town: Altenahr
Postcode: 53505
Country subdivision (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Country: Germany
Additional information: Sowie im Gebiet der jeweils abrufenden Ortsgemeinde.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 72 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Request to participate requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no



389911-2026 Page 17/22

Additional information: Abrufberechtigt sind die VGA und die oben aufgelisteten 
Ortsgemeinden.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bieter auf dem Vordruck Teilnahmeantrag die Gesamtumsätze der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Euro ohne USt. sowie Umsätze der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre aus dem Tätigkeitsbereich des ausgeschriebenen 
Auftrags (Rechtsberatung) in Euro ohne USt. anzugeben. Mindestumsatz: 1 Mio. € im letzten 
Geschäftsjahr oder im Durchschnitt der letzten 3 Geschäftsjahre.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bieter auf dem Vordruck Teilnahmeantrag die Gesamtumsätze der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Euro ohne USt. sowie Umsätze der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre aus dem Tätigkeitsbereich des ausgeschriebenen 
Auftrags (Rechtsberatung) in Euro ohne USt. anzugeben.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Der Bewerber muss zur Sicherung etwaiger Ersatzansprüche 
aus diesem Auftrag über eine Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung verfügen und für 
die gesamte Dauer des Vertrages aufrechterhalten. Die Deckungssummen dieser 
Versicherung müssen je Schadensfall mindestens betragen - Personen-, Vermögens- und 
Sachschäden: 10 Mio. € Die Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr muss 
mindestens das Vierfache der genannten Deckungssummen betragen. Die Versicherung 
muss eine unbegrenzte Nachhaftungsfrist aufweisen.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Der Auftrag wird an fachkundige und leistungsfähige 
(geeignete) Unternehmen vergeben, die nicht gemäß §§ 123 oder 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen ausgeschlossen worden sind. Die Auftraggeberin prüft, ob bei 
dem Bewerber die Befähigung und die Erlaubnis zur Berufsausübung vorliegen. Zum 
Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung müssen Einzelbewerber sowie 
alle Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft die Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister des Staats nachweisen, in dem sie niedergelassen sind. Der Nachweis erfolgt 
durch Eintragung im Vordruck Teilnahmeantrag. Besteht im Niederlassungsstaat des 
Bewerbers keine Verpflichtung zur Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister ist im 
gleichen Vordruck zu erklären, dass der Beruf gleichwohl in erlaubter Weise ausgeübt wird.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Zum Beleg ihrer technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit haben die Bewerber mit dem Teilnahmeantrag Erklärungen zu Referenzen 
einzureichen (durch Ausfüllen des Referenzbogens). Einzureichen sind mindestens 3 
geeignete Unternehmensreferenzen über mit dem Auftrag vergleichbare Leistungen, aus 
denen sich ergibt, dass der Bewerber in der Lage ist, die ausgeschriebenen Leistungen auch 
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nach Art, Umfang und Komplexität ordnungsgemäß auszuführen. • Die Referenzen müssen 
Rechtsberatung im Bau- und Architektenrecht betreffen. • Mindestens eine Referenz muss die 
bau- und architektenrechtliche Beratung über mindestens 200 abgerechnete Honorarstunden 
im Jahr für einen öffentlichen Auftraggeber umfassen. Die Leistungen wurden in den letzten 
fünf (5) Jahren (gerechnet ab Veröffentlichung der Auftragsbekanntmachung) erbracht oder 
werden aktuell noch erbracht (bei laufenden Projekten muss ein wesentlicher Teil der Leistung 
bereits erfolgt sein).

Criterion: Relevant educational and professional qualifications
Description of selection criterion: Mindestanforderungen: Die folgenden Anforderungen 
beziehen sich auf das Personal, das im Zusammenhang mit der Leistungserbringung 
eingesetzt werden soll (Projektteam). Projektleiter: 1 Fachanwalt/Fachanwältin für Bau- und 
Architektenrecht, Rechtsanwalt mit mindestens 10-jähriger Berufserfahrung im 
Tätigkeitsschwerpunkt Bau- und Architektenrecht, davon, mindestens 5-jährige Erlaubnis zur 
Führung des Fachanwaltstitels; Stellvertretender Projektleiter: 1 Fachanwalt/Fachanwältin für 
Bau- und Architektenrecht, Rechtsanwalt mit mindestens 5-jähriger Berufserfahrung im 
Tätigkeitsschwerpunkt Bau- und Architektenrecht, davon, mindestens 1-jährige Erlaubnis zur 
Führung des Fachanwaltstitels; Projektmitarbeiter: 1 Erfahrene(r) Rechtsanwalt
/Rechtsanwältin für Bau- und Architektenrecht, Rechtsanwalt mit mindestens 2 -jähriger 
Berufserfahrung im Tätigkeitsschwerpunkt Bau- und Architektenrecht

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: § 51 VgV: Die Auftraggeberin wird höchstens 5 geeignete 
Bewerber zur Teilnahme am Vergabeverfahren einladen bzw. zur Abgabe von Erstangeboten 
auffordern. Ausgewählt werden die 5 Bewerber, die die Mindestanforderungen aus dem 
Teilnahmeantrag erfüllen und nicht auszuschließen sind. Gehen Teilnahmeanträge von mehr 
als 5 geeigneten Bewerbern ein, erfolgt die Auswahl dieser Bewerber auf Grundlage der 
besten Eignung. Für die Bewerberauswahl erfolgt eine Bewertung anhand folgender Kriterien 
gemäß Ausschreibungsbedingungen: Berufserfahrung des Projektleiters im 
Tätigkeitsschwerpunk Bau- und Architektenrecht> 10 J.; Berufserfahrung des stellvertretenden 
Projektleiters im Tätigkeitsschwerpunkt Bau- und Architektenrecht > 5 J.; Anzahl Fachanwälte 
für Bau- und Architektenrecht im Projektteam > 2; Vergleichbarkeit der eingereichten 
Referenzen, max 3 Referenzen, (mangelhaft - Hervorragend = 0 - 20 Pkte). Erfüllen mehrere 
Bewerber an einem Teilnahmewettbewerb mit festgelegter Höchstzahl gemäß § 51 
gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach einer objektiven 
Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Eignungskriterien zu hoch (Punktgleichstand), 
wird die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern durch Los getroffen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated
The buyer reserves the right to award the contract on the basis of the initial tenders without 
any further negotiations

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price



389911-2026 Page 19/22

Name: Preis
Description: Das Zuschlagskriterium Preis hat einen Gesamtanteil von 30 %. Maßgeblich für 
die Angebotswertung ist der von der Auftraggeberin errechnete (fiktive) Wertungspreis. Es 
handelt sich um einen fiktiven Preis, da kein Anspruch auf Abnahme bestimmter Mengen 
besteht und nur die tatsächlich abgerufenen Leistungen vergütet werden. Maßgeblich ist der lt. 
Preisblatt errechnete „Wertungspreis gesamt“.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
Name: Personalkonzept
Description: Das eingereichte Personalkonzept wird bewertet und mit einer Punktzahl 
versehen. Die Bepunktet erfolgt nach folgendem Schema/anhand folgender Unterkriterien: 
Kriterium 1: Berufserfahrung des Projektleiters im Tätigkeitsschwerpunk Bau- und 
Architektenrecht 11 – 15 Jahre (1 Punkt je Jahr > 10); 16 – 20 Jahre (1 Punkt je Jahr > 10): 21 
– 25 Jahre (1 Punkt je Jahr > 10); 26 und mehr Jahre (1 Punkt je Jahr > 10 bis max. 30 Jahre). 
Kriterium 2: Berufserfahrung des stellvertretenden Projektleiters im Tätigkeitsschwerpunkt 
Bau- und Architektenrecht 6 – 10 Jahre (1 Punkt je Jahr > 5); 11 – 15 Jahre (1 Punkt je Jahr > 
5); 16 – 20 Jahre (1 Punkt je Jahr > 5) 21 und mehr Jahre (1 Punkt je Jahr > 5 bis max. 25 
Jahre). Kriterium 3: Anzahl Fachanwälte für Bau- und Architektenrecht im Projektteam 3 
(=5Pkte); 4 (=10Pkte); 5 (=15Pkte); 6 und mehr (=20Pkte). Kriterium 4: Jahre des Bestehens 
eines Fachanwaltstitels je Projektmitarbeiter im Durchschnitt des Projektteams 2,5-4,5 (1 
Punkt je 0,5 Jahre > 2); 5-7 (1 Punkt je 0,5 Jahre > 2); 7,5-9,5 (1 Punkt je 0,5 Jahre > 2); 10 
und mehr (1 Punkt je 0,5 Jahre >2 bis max. 12 Jahre). Die benannte Personal ist zwingend bei 
der Auftragsdurchführung einzusetzen. Ein Austausch bedarf, auch bei vergleichbarer 
Qualifikation und Erfahrung, der vorherigen Genehmigung des Auftraggebers. Details s. 
Ausschreibungsbedingungen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
Name: Organisationskonzept
Description: Das eingereichte Organisationskonzept wird bewertet und mit einer Punktzahl 
versehen. Maßgeblich ist eine Prognose des Auftraggebers, welches Organisationskonzept 
die bestmögliche Leistungserbringung erwarten lässt. Um das Organisationskonzept bewerten 
zu können, sind mindestens folgende Angaben zu machen: - Organisation des Projektteams 
(u.A. Hierarchieebenen) - Vertretungsregelungen - Darstellung der Zusammenarbeit mit dem 
Auftraggeber - Reaktionszeiten (Stunden/Arbeitstage) in der insb. bei kurzfristigem 
Abstimmungsbedarf reagiert wird - Fortbildungen - Qualitätssicherung (Beschreibung der 
internen Qualitätssicherungsmaßnahmen vor Versendung von Entwürfen etc.) Es erfolgt eine 
ergebnisoffene vergleichende Bewertung der verschiedenen Bieterkonzepte 
(Konzeptwettbewerb). Die einzelnen Unterpunkte werden gleich gewichtet. 10 Punkte erhält 
ein Konzept, das nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt betrachtet eine 
hervorragende Auftragsdurchführung erwarten lässt. 8 – 9 Punkte erhält ein Konzept, das 
nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt betrachtet eine sehr gute 
Auftragsdurchführung erwarten lässt. 6 – 7 Punkte erhält ein Konzept, das nach der 
Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt betrachtet eine gute Auftragsdurchführung 
erwarten lässt. 4 - 5 Punkte erhält ein Konzept, das nach der Einschätzung der Auftraggeberin 
insgesamt betrachtet eine durchschnittliche Auftragsdurchführung erwarten lässt. 2 – 3 Punkte 
erhält ein Konzept, das nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt eine 
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unterdurchschnittliche Auftragsdurchführung erwarten lässt. 0 - 1 Punkt erhält ein Konzept, 
das nach der Einschätzung der Auftraggeberin insgesamt eine unzureichende bzw. 
mangelhafte Auftragsdurchführung erwarten lässt.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E88183257

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E88183257
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 07/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Die Vergabestelle behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzufordern. Ein Anspruch der Bieter auf 
Nachforderung besteht nicht.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 3
Justification for the duration of the framework agreement: § 65 Abs. 2 VgV
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Information about review deadlines: Es wird auf § 160 GWB mit folgendem Wortlaut 
verwiesen: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 

https://www.subreport.de/E88183257
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Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation receiving requests to participate: Verbandsgemeinde Altenahr
Organisation processing tenders: Verbandsgemeinde Altenahr

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Verbandsgemeinde Altenahr
Registration number: Berichtseinheit-ID 00012620
Postal address: Roßberg 143
Town: Altenahr
Postcode: 53505
Country subdivision (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Country: Germany
Contact point: Kanzlei Forkert
Email: vergabe@kanzlei-forkert.de
Telephone: +492632989850
Internet address: https://www.altenahr.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation receiving requests to participate
Organisation processing tenders

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Registration number: t:06131162234
Postal address: Stiftstraße 9
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Email: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +496131162234
Fax: +496131162113
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Kanzlei Forkert
Registration number: t:2632989850

mailto:vergabe@kanzlei-forkert.de
https://www.altenahr.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Postal address: Rennweg 93
Town: Andernach
Postcode: 56626
Country subdivision (NUTS): Mayen-Koblenz (DEB17)
Country: Germany
Email: vergabe@kanzlei-forkert.de
Telephone: +492632989850
Roles of this organisation: 
Procurement service provider

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: c5fe010b-6fc6-4dfb-b840-9e146340d2e0  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 04/06/2026 00:07:56 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 389911-2026
OJ S issue number: 108/2026
Publication date: 08/06/2026

mailto:vergabe@kanzlei-forkert.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Buyer
	1.1. Buyer
	2. Procedure
	2.1. Procedure
	2.1.1. Purpose
	2.1.2. Place of performance
	2.1.4. General information
	2.1.5. Terms of procurement
	2.1.6. Grounds for exclusion
	5. Lot
	5.1. Lot: LOT-0001
	5.1.1. Purpose
	5.1.2. Place of performance
	5.1.3. Estimated duration
	5.1.4. Renewal
	5.1.6. General information
	5.1.7. Strategic procurement
	5.1.9. Selection criteria
	5.1.10. Award criteria
	5.1.11. Procurement documents
	5.1.12. Terms of procurement
	5.1.15. Techniques
	5.1.16. Further information, mediation and review
	5.1. Lot: LOT-0002
	5.1.1. Purpose
	5.1.2. Place of performance
	5.1.3. Estimated duration
	5.1.4. Renewal
	5.1.6. General information
	5.1.7. Strategic procurement
	5.1.9. Selection criteria
	5.1.10. Award criteria
	5.1.11. Procurement documents
	5.1.12. Terms of procurement
	5.1.15. Techniques
	5.1.16. Further information, mediation and review
	5.1. Lot: LOT-0003
	5.1.1. Purpose
	5.1.2. Place of performance
	5.1.3. Estimated duration
	5.1.4. Renewal
	5.1.6. General information
	5.1.7. Strategic procurement
	5.1.9. Selection criteria
	5.1.10. Award criteria
	5.1.11. Procurement documents
	5.1.12. Terms of procurement
	5.1.15. Techniques
	5.1.16. Further information, mediation and review
	8. Organisations
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Notice information

